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Durchgängigkeit für die Stuhlenmühle:
offener Anschluss des rechten Baches für den Fischaufstieg
(Lage je nach Grundstücksverfügbarkeit möglichst weit oben), 
Gewässerstruktur im Bach verbessern, evtl. unten strömungs-
günstigeren Anschluss herstellen, um Lockströmung zu schaffen

Versuche zur Optimierung der Auegewässer in 
Absprache mit UNB, Erhaltung der krautigen 
Vegetationsbestände durch Pflege v. ca. km 
44,9 - 44,0, sonst weitere Sukzession zulassen

Hohe Fischdicht (v.a. Karpfen) beein-
trächtigt Biotopqualität der Auegewässer

Strömung bündeln und Eigenentwicklung anregen
durch Leitwerke aus entnommenem Uferverbau 
und verankertem Totholz, Förderung abflussein-
engender Vegetation und punktueller Anlandungen

Verbesserung der biolog. Wirksamkeit im Mühl-
staubereich durch punktuelle Uferabflachungen 
mit Röhrichtentwicklung und Einbringen von 
verankertem Totholz als Strukturelement und 
Lebenssubstrat

Durchgängigkeit herstellen durch Auflösung 
der Sohlrampe, Absenkung der Sohlrampe im 
Zusammenhang mit Laufverlängerung oberhalb,
um Rückstau zu verringern

aktive und passive Laufverlängerung 
in Zusammenhang mit der Absenkung 
der Sohlrampe an der Rücklenmühle

Weitere Eigenentwicklung zulassen (evtl. Uferverbau 
entnehmen)Uferbuchten und Sturzbäume möglichst 
erhalten (bei Entnahme Ersatz an geeigneter Stelle), 
bereichsweise Erosion zur Laufverlängerung gezielt 
fördern

Sohlrampen langfristig absenken, 
schräg setzen, um Eigenentwicklung 
anzuregen

Erhaltung des strukturreichen Zustandes 
mit Totholz

Abfluss- und Retentionsraum wiederherstellen durch Entfernung des Fichtenwaldes,
Abfluss verbessern durch Vorlandabtrag links (Doppelprofil, keine Gewässerbett-
aufweitung), Ufer buchtig mit punktuellen Aufweitungen gestalten; Buhnen und 
Störsteine zur Verbesserung der Gewässerstruktur einbringen;
Prüfung wie ein Flutmuldensystem als Ersatz für verloren gegangenen Abfluss-
und Retentionsraum geschaffen werden kann (durch Schwarzbräugelände und evtl. 
auch östl. Feldweg; Straßendurchlässe notwendig)

Laufverlängerung durch Wiederherstellung des alten Laufes
mit einem schmalen an die NW-Abflussmenge angepassten 
Gewässerbett, bestehenden Lauf als Altwasser und 
HW-Abflussraum erhalten;
Alternativ: Laufverlängerung nach links intensiv anregen

Schlingendurchbruch zulassen, anschl. 
Laufverlängerung oberhalb unterstützen, 
um Eintiefung zu verhindern

Laufverlängerung: 
Wiederanschluss der Altwässer

Uferabbrüche zulassen, Gewässerstruktur 
bereichern und Strömung bündeln durch 
Einbau von Leitwerken aus verankertem 
Totholz, ins Wasser hängende Gehölze 
erhalten und fördern

Reduzierung zu breiter Gewässerbetten durch:
Anlandungen fördern, Strömung bündeln und Eigenentwicklung 
anregen durch Einbau von Totholz, Leitwerken und Entwicklung 
abflusseinengender Vegetation (Soforteffekt Fließwegver-
längerung ermöglicht Absenkung der Sohlrampen)

Rampe kann durch Fließwegverlängerung oberhalb 
abgesenkt bzw. zu Schwelle umgebaut werden, 
Nebeneffekt Fließgeschwindigkeit oberhalb wird erhöht

Punktuelle Anlandung, Strömungsvielfalt und Eigen-
entwicklung fördern (v.a. nach rechts) durch Einbau 
von Totholz (Soforteffekt Fließwegverlängerung) 
und Förderung abflusseinengender Vegetation

In Zusammenhang mit Fließwegverlängerung oberhalb 
Rampe absenken, Rampe schräg setzen (evtl. etwas 
weiter unterhalb), um Ufererosion zu fördern

Weitere Eigenentwicklung zulassen, 
Strukturvielfalt erhalten

Rampe kann durch Fließwegverlängerung oberhalb abgesenkt 
bzw. zu Schwelle umgebaut werden (schräg einbauen), 
Nebeneffekt Fließgeschwindigkeit oberhalb wird erhöht

Struktur bereichern durch Einbau von Totholz 
(evtl. können kurze Fließbereiche entstehen), 
Förderung abflusseinengender Vegetation

träge fließend (Mühlstau), keine Tiefen- und 
Breitenvarianz, keine Strömungsvielfalt

leicht tiefliegend, Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, keine Tiefen- und Breitenvarianz, 
keine - mäßige Strömungsvielfalt (nur Leitwerk bereichert kurz)

leicht tiefliegend, Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, Leitwerke bringen verstärkte Erosion, 
es fehlen aber Anlandungen und Einengungen, daher nur mäßige Tiefenvarianz, 
mäßige - ausgeprägte Breitenvarianz, mäßige Strömungsvielfalt

leicht tiefliegend, Rückstau, langsam fließend, keine - mäßige 
Tiefenvarianz, mäßige - ausgeprägte Breitenvarianz, mäßige 
Strömungsvielfalt, ausgeprägte Ufererosionen

leicht tiefliegend, Fließgeschwindigkeit leicht beeinträchtigt, 
mäßige - ausgeprägte Tiefen- und Breitenvarianz, mäßige - große 
Strömungsvielfalt, Sohle sandig, ausgeprägte Ufererosion

tiefliegend, Rückstau durch Sohlrampen, Fließge-
schwindigkeit beeinträchtigt, keine - mäßige 
Tiefenvarianz und Strömungsvielfalt,

tiefliegend, mäßige - ausgeprägte Tiefen- und Breiten-
varianz, mäßige Strömungsvielfalt (üw. langsam fließend), 
Sohle sandig (keine Vielfalt), Gesamtstrecke schlecht einsehbar

tiefliegend, mäßige Tiefenvarianz- und 
Strömungsvielfalt, Sohle sandig

tiefliegend, mäßige - ausgeprägte Tiefenvarianz,ausgeprägte Breiten-
varianz,große Strömungs- und Sohlsubstratvielfalt(Grobsubstrat sortiert), 
ausgeprägte Sonderstrukturen (Totholz, Bucht, Wurzelgeflecht)

langsam fließend, keine Strömungs-
vielfalt und Tiefenvarianz

leicht tiefliegend, Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, 
mäßige Tiefen- und Breitenvarianz, mäßige - große 
Strömungsvielfalt

tiefliegend,  mäßige - stellenweise ausgeprägte 
Tiefenvarianz, mäßige -  große Strömungsvielfalt 
(bei Sturzbaum) , links stark ausgerandete Ufer

tiefliegend, ausgeprägte Tiefenvarianz, mäßige 
Strömungs- und Sohlsubstratvielfalt (mit Grobsubstrat)

tiefliegend, Fließgeschwindigkeit leicht beeinträchtigt, mäßige - stellenweise 
ausgeprägte Tiefenvarianz, mäßige - große Strömungsvielfalt, geringe - mäßige 
Sohlsubstratvielfalt (mit Grobsubstrat)

tiefliegend, Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, 
keine Strömungsvielfalt und Tiefenvarianz

langsam fließend, mäßige Tiefenvarianz, 
keine - mäßige Strömungsvielfalt, Sohle sandig

tiefliegend, Fließgeschwindigkeit leicht beeinträchtigt, mäßige - ausgeprägte Tiefenvaraianz, 
mäßige Breitenvarianz, mäßige - große Strömungsvielfalt,  Sohle sandig

tiefliegend, uh. Querbauwerken bald wieder Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt
bis langsam fließend, keine - mäßige Strömungsvielfalt und Tiefenvarianz, Sohle sandig

langsam fließend, keine Strömungs-
vielfalt und Tiefenvarianz, Sohle sandig

leicht tiefliegend, langsam fließend, keine Strömungs-
vielfalt, keine - mäßige Tiefenvarianz, Sohle sandig

tiefliegend, Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, mäßige Tiefenvarianz, 
keine-mäßige Strömungsvielfalt, Sohle sandig

tiefliegend, mäßige Strömungsvielfalt und Tiefenvarianz, 
Sohle mäßig sortiert mit Grobsubstrat

langsam fließend, keine - mäßige Tiefenvarainz, 
keine Strömungsvielfalt

tiefliegend, Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, keine 
Tiefenvarianz, keine - mäßige Strömungsvielfalt

tiefliegend, bald Fließgeschwindigkeit leicht beeinträchtigt, ausgeprägte Tiefen- und Breitenvarianz, 
mäßige - große Strömungsvielfalt, Sohle nur anfangs mit wesentlichem Grobsubstratanteil, 
ausgeprägte Sonderstrukturen (Bucht, Wurzelgeflecht, Totholz,

leicht tiefliegend, ausgeprägte Tiefen- und Breitenvarianz, 
große Strömungsvielfalt,  ausgeprägte dynamische Entwicklungs-
anzeichen, ausgeprägte Sonderstrukturen (Sturzbäume, Buchten)

tiefliegend, breiterer Lauf (Abflussverbesserung), Trapezprofil, 
keine - mäßige Tiefenvarianz und Strömungsvielfalt

Rückstau, träge fließend, keine - mäßige Tiefen-
varianz, mäßige - ausgeprägte Breitenvarianz, 
Flurabstand, allmählich deutlich unter 1m

aufgesattelt, Rückstau, 
träge - nicht erkennbar 
fließend, keine Tiefenvarianz

tiefliegend, relativ schmaler Lauf,  
keine - mäßige Tiefenvarianz und Strömungsvielfalt

tiefliegend, Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, mäßige Tiefenvarianz, 
mäßige - stellenweise große Strömungsvielfalt (Totholz im Altwasserbereich)

tiefliegend, kurzfristig schneller fließend (strömend unter der Brücke), 
mäßige Tiefenvarianz, Strömungs- und Substratvielfalt (mit Grobsubstrat)

tiefliegend, langsam fließend, keine 
Strömungsvielfalt und Tiefenvarianz

Rückstau, langsam fließend, keine 
Tiefenvarianz und Strömungsvielfalt

Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, keine - mäßige Teifenvarianz 
und Strömungsvielfalt, tw. durch Sturzbäume besser als oben

leicht tiefliegend, Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, 
keine - mäßige Tiefen-varianz, keine Strömungsvielfalt

leicht tiefliegend, Fließgeschwindigkeit leichtbeeinträchtigt, 
keine - mäßige Tiefenvarianz und Strömungsvielfalt, Sohle sandig

tiefliegend, Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, keine - mäßige Tiefenvarianz 
und Strömungsvielfalt, mäßige Breitenvarianz, Anlandungen angedeutet

tiefliegend, Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, stark buchtige Ufer, 
ausgeprägte Breitenvarianz, mäßige - große Strömungsvielfalt, 
Anlandungen ausgeprägt

tiefliegend, ausgeprägte Tiefen- und Breitenvarianz,stark ausgerandete Ufer, 
große Strömungsvielfalt, links ausgeprägte Sonderstrukturen, Anlandungen ausgeprägt

tiefliegend, gemächlich fließend, keine - mäßige 
Tiefenvarianz und Strömungsvielfalt

tiefliegend, mäßige Tiefenvarianz, ausgeprägte 
Breitenvarianz, mäßige - große Strömungsvielfalt

tiefliegend, schnell fließend (schmälerer Lauf), 
keine Breitenvarianz, keine - mäßige Strömungsvielfalt

tiefliegend, mäßige Tiefen- und Breitenvarianz, 
mäßige - große Strömungsvielfalt,  Anlandungen angedeutet

tiefliegend, ausgeprägte Tiefen- und Breitenvarianz, 
große Strömungsvielfalt, Ufererosion ausgeprägt, 
Anlandungen ausgeprägt

tiefliegend, ausgeprägte Tiefen- und Breitenvarianz, große - sehr große 
Strömungsvielfalt, mäßige - große Sohlsubstratvielfalt (tw. Mittelkies aussortiert), 
Anlandungen ausgeprägt, tw. unregelmäßiges Profil

tiefliegend, Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, mäßige - ausgeprägte 
Tiefen- und Breitenvarianz, mäßige Strömungsvielfalt, weniger Ufererosion, 
kaum Anlandungstendenz

tiefliegend, Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, mäßige - ausgeprägte Tiefen- 
und Breitenvarianz, mäßige - große Strömungsvielfalt, überwiegende Ufererosion

tiefliegend, Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, ausgeprägte Tiefen- 
und Breitenvarianz, große Strömungsvielfalt, ausgeprägte Ufererosion

tiefliegend, ausgeprägte Tiefen- und Breiten-varianz, sehr große Strömungs-
vielfalt, große Substratvielfalt, tw. unregelmäßiges Profil, ausgeprägte Ufererosion 
und Buchten unter Gehölz, Sonderstrukturen ausgeprägt

tiefliegend, Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, mäßige - ausgeprägte Tiefen- 
und Breitenvarianz, mäßige - große Strömungsvielfalt, tw. unregelmäßiges Profil,
ausgeprägte Ufererosion

leicht tiefliegend, ausgeprägte Tiefen- und Breitenvarianz, große Strömungsvielfalt 
(aber viel langsam fließend), tw. unregelmäßiges Profil, Ufererosion ausgeprägt

Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, mäßige Tiefen- und Breitenvarianz, 
mäßige Strömungsvielfalt, Sonderstrukturen mäßig

leicht tiefliegend, ausgeprägte Tiefen- und Breitenvarianz,
große Strömungs- und Substratvielfalt (stellenweise Feinkies)

leicht tiefliegend, Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt (langsam fließend), 
mäßige Tiefen- und Breitenvarianz, keine - mäßige Strömungsvielfalt

langsam fließend (Rückstau), keine - mäßige Tiefen- und Breitenvarianz, 
keine - mäßige Strömungsvielfalt (bei Altwasser punktuell fließend), 
überwiegende Ufererosion

mäßige Tiefenvarianz, ausgeprägte Breitenvarianz im Inselbereich, 
mäßige - große Strömungsvielfalt,  üw. kiesige Sohle

leicht tiefliegend, Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, 
keine Tiefen- und Breitenvarianz, langsam fließend

leicht tiefliegend, kurze Fließstrecke wg.schmäleremBett, mäßige - ausgeprägteTiefenvarianz,
 mäßige -große Strömungs-und Substratvielfalt (auch tw. Feinkies)

leicht tiefliegend, Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt (langsam fließend), 
mäßige Tiefen- und Breitenvarianz, mäßige Strömungsvielfalt

Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt (langsam fließend), mäßige Tiefenvarianz, 
mäßige - ausgeprägte Breitenvarianz, mäßige Strömungsvielfalt, 
tw. ausgeprägte Ufererosion

leicht tiefliegend, ausgeprägte Tiefen- und Breitenvarianz, 
große Strömungsvielfalt, starkbuchtige Ufer, ausgeprägte Ufererosion

Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, mäßige 
Tiefenvarianz und Strömungsvielfalt,
 Ufererosion nur stellenweise ausgeprägt

Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, aber durch ausgeprägte Breitenvarianz 
und Sonderstrukturen (Totholz) große Tiefenvarianz und Strömungsvielfalt, 
Anlandungen und Ufererosion ausgeprägt

langsam fließend (Mühlstau), mäßige Tiefen- und Breitenvarianz, 
keine - mäßige Strömungsvielfalt, Sohle schlammig

stark tiefliegend, gemächlich fleißend, keine Tiefenvarianz 
und Strömungsvielfalt, mäßige Breitenvarianz

stark tiefliegend, wieder fließend, mäßige - ausgeprägte Tiefen- und Breitenvarianz, 
mäßige - große Strömungsvielfalt, ausgeprägte Ufererosion

In Zusammenhang mit Fließwegverlängerung 
oberhalb Rampe absenken, 
Rampe schräg setzen um Ufererosion zu fördern

Struktur verbessern und Fließbereiche schaffen durch 
Einbau von Totholz, gezielte Ufererosion zur Lauf-
verlängerung fördern, Querschnittsaufweitungen durch 
beidseitige Abbrüche verhindern, Förderung abfluss-
einengender Vegetation

Am Zusamlauf keine Maßnahmen möglich 
wegen Aufsattelung

Durchgängigkeit: 
naturnaher Fischbach unter Verwendung des Umlaufgrabens, 
Ausleitung noch vor Beginn der Aufsattelung, vorhandener 
periodischer Graben umgestalten; Alternativ: Ausleitung ober-
halb Stauwurzel in linken Auebach; Umlaufgraben und ggf. Aue-
bach durch Uferabflachungen und Totholzeinbau bereichern

Durchgängigkeit: 
offene Verbindung zum Graben schaffen

Ersatzlebensraum für gestaute 
Zusam und Durchgängigkeit: 
fließenden und strukturreichen 
Bach gestalten und entwickeln 

wg. Stau und Aufsattelung keine Entwicklung möglich, 
Ufergehölze grundsätzlich erhalten (Erhaltungspflege,
insbesondere auf Stock setzen von Baumweiden)

Verlorengegangener Abfluss- und Retentionsraum 
durch Auffüllung und Aufforstung verursacht 
Hochwasserprobleme ( Engstelle an der Brücke)

mit Durchbruch ist bald zu rechnen

Eigenentwicklung zulassen und punktuell lenken 
(v.a. nach rechts) durch Einbau von Totholz 
und abflusseinengender Vegetation

Restriktion Wasserleitung rechts, Entwicklungsraum-
ausgleich links notwendig, da nach Schlingendurchbruch
Raum für Laufverlängerung benötigt wird: 
Eigenentwicklung intensiv nach links (Bereich Wasser-
leitung) und rechts lenken

Sohlrampe absenken und durchgängig gestalten, 
um Fließverhalten und Eigenentwicklung 
oberhalb zu verbessern, schräg setzen, 
um Ufererosion rechts zu fördern

Eigenentwicklung zulassen und punktuell lenken 
(Totholz, abflusseinengende Vegetation vor allem in 
strömungschwachen Bereichen einbringen), parallel 
zur Absenkung der Sohlrampen Laufverlängerung 
intensiver anregen

Sohlrampe parallel zur passiven 
Laufverlängerung absenken

Obere Sohlrampe absenken und durchgängig 
gestalten (größerer Rampenabstand, 
Niedrigwasserbündelung), schräg setzen, 
um Anbruch unterhalb zu fördern 
(Uferverbau entnehmen)

Gewässerstruktur im Mühlstau bereichern durch 
Einbringen/Belassen von Totholz und abfluss-
einengender Vegetation, bei notwendiger 
Räumung nicht ganzer Querschnitt räumen, 
sondern geschwungene Abflussrinne schaffen

Durchgängigkeit herstellen: Verbindung über 
Fischbach zu rechtem oder linken Graben/Bach 
(optimale Lage prüfen), Gewässerstruktur im 
bestehenden Bett verbessern

Eigenentwicklung (punktuelle Anlandungen) zulassen

Totholz belassen, schmälere Fließrinne schaffen 
und bereichsweise Eigenentwicklung anregen 
durch Einbau von Totholz und Förderung abfluss-
einengender Vegetation

Strömung bündeln im breiten Bett durch Buhnen und Leitwerke, 
Eigenentwicklung nach links fördern, evtl. linkes Ufer buchtig gestalten; 
Hochwasserabflussraum durch seitliche Mulden und Vorlandabtrag links 
ausgleichen

Weitere Altwasserentwicklung zulassen, nach fortge-
schrittener Alterung Wiederanschluss an die Zusam prüfen

Sohlrampe absenken, um oberhalb das Fließ-
verhalten bei NW zu verbessern

Anlandungen rechts intensiv fördern und Lauf-
verlängerung anregen: Strömung bündeln und 
Eigenentwicklung nach links lenken durch 
Buhnen und Leitwerke aus Totholz, Rauhbäumen 
und abflusseinengender Vegetation

Weitere Entwicklung des gestalteten Altwassers 
beobachten, evtl. Anschluss an Zusam prüfen

Strömung bündeln und Eigenentwicklung lenken 
durch Leitwerke v.a. aus verankertem Totholz 
und Entwicklung abflusseinengender Vegetation

Modifizierung / Absenkung der Sohl-
rampe prüfen (Auswirkung auf Altwasser), 
um Fließverhalten oberhalb zu verbessern

Eigenentwicklung zulassen 
und punktuell lenken

weitere Eigenentwicklung zulassen 
bzw. ggf. lenken, Totholz belassen

Aktive Laufverlängerung und Sohlrampe auflösen,
alten Lauf als Altwasser erhalten; alternativ: Sohl-
rampe absenken und Laufverlängerung oberhalb 
intensiv anregen (Leitwerke, Totholz, abflussein-
engende Vegetation)

Strömung bündeln (Förderung einer Niedrig-
wasserrinne) und punktuell Eigenentwicklung 
anregen durch Leitwerke und Buhnen aus 
Totholz, im Brückenbereich Zustand erhalten

Vorlandabtrag links zur Verbesserung der
Abflussituation bei HW,  Störsteine im 
Gewässerbett einbringen

Absturz in mehrere Sohl- oder Buhnenrampen 
auflösen und geschwungene Niedrigwasser-
rinne schaffen, in Zusammenhang mit Lauf-
verlängerung oberhalb Höhe etwas reduzieren

Laufverlängerung unterstützen: Sohlrampe absenken, 
Strömung bündeln  und Eigenentwicklung lenken durch 
Förderung wechselseitiger Anlandungen zur Bildung 
eines schmäleren Gewässerbettes durch Totholz, 
Rauhbäume und abflusseinengende Vegetation

Parallel zur Laufverlängerung oberhalb 
Sohlrampe wesentlich absenken, 
um Rückstau zu verhindern
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Eigenentwicklung wg. Mühlstau eingeschränkt, 
Zustand erhalten, Sonderstrukturen, wie Totholz, 
Röhricht und überhängende Vegetation belassen
und evtl. noch fördern, Fichten entnehmen

Eigenentwicklung zulassen (im oberen Bereich 
tw. noch fördern durch Lenkung), Strukturreich-
tum mit Totholz u.a erhalten

Strömung durch Schaffung einer schmaleren Niedrig-
wasserrinne verbessern, wechselseitige Buhnen ein-
bringen, rechts evtl. Vorlandabtrag zum Ausgleich des 
Abflussraumes

keine Maßnahmen, Zustand erhalten, 
bei Räumung geschwungene Rinne räumen, 
Anlandungen am Ufer erhalten

Fließverhalten durch Absenkung der Sohlrampen
verbessern, Fließwegverlängerung  und Anregung
der Eigenentwicklung durch Einbau von Leitwerken
(Totholz, Uferverbau), ins Wasser hängende 
Vegetation fördern

Abfluss verbessern durch Vorlandabtrag links, 
Gewässerstruktur bereichern durch kurze Buhnen 
und Störsteine

Herstellung einer Lockströmung durch Aufweitung 
der Zusam links und Einbringen eines Leitwerkes 
zur Bündelung der Strömung aus dem Fischbach

Sohlrampe absenken um Fließverhalten oberhalb 
zu fördern (Voraussetzung für Eigenentwicklung), 
Rampe schräg setzen u. Anbruch unterhalb fördern
weitere Sukzession zulassen
alternativ: aktive Laufverlängerung

Weitere Eigenentwicklung zulassen, Uferverbau ent-
nehmen, abflusseinengende Vegetation erhalten und 
weiter entwickeln, bereichsweise Eigenentwicklung 
unterstützen durch Leitwerke aus  Uferverbau und 
Totholz

Sohlrampe absenken um Fließverhalten oberhalb 
zu fördern, evtl. aktive Laufverlängerung direkt 
oberhalb und Rampe hier auflösen

Fließwegverlängerung parallel zur Absenkung der Sohl-
rampe, Strömung bündeln und Eigenentwicklung nach 
rechts lenken durch Leitwerke und Buhnen aus Ufer-
verbau, verankertem Totholz und abflusseinengender 
Vegetation, Anlandungen links fördern
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Spundwandabsturz tw. absenken (Schlitz), um Strömung
oberhalb zu erhöhen und Durchgängigkeit herzustellen
alternativ:
Prüfung Herstellung der Durchgängigkeit über Altwasser
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Durchgängigkeit herstellen über
1) Anbindung des rechten Grabens
2) Alternative auf der linken Seite benötigt höhere 
Restwassermenge
3) bei Auflassung des Triebwerkes Sohlrampen-
kette im Mühlkanal prüfen
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nachrichtlich: 
Schlingenverkürzung durch Autobahnbau

nachrichtlich: 
6-streifiger Ausbau A8
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w
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Vorhaben:

Vorhabensträger:
Landkreis:
Gemeinde:

Vorhabenskennzeichen (WAL)

Maßstab:

Entwurfsverfasser

Datum Schilling, Ltd. BD

Anlage:

Plan-Nr.:

Ausgabe vom
Ersatz für
Ursprung

Datum, Name
entw.

gez.

gepr.

Gewässerentwicklungskonzept
Bezirk Schwaben
Augsburg
Zusmarshausen

 

Wasserwirtschaftsamt Donauwörth

 
 
 

Sept. 07, Widm
Sept. 07, Widm, Kersten
Jan. 08, Pharion

Zusam

Bestand und Ziele

5.2

 

Gew. 2. Ordnung 

Gewässerentwicklungskonzept

Zusam

1 : 5000

gez. Schilling22.01.2008

, Fl.km 30,56-67,53

N

wwa-don-glatter
Stempel
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